
Diagnose Krebs
Wie weiter?
Begegnungs- und Informationszentrum 
für Tumorerkrankte und ihre Familien

Freunde und Unterstützer:

Kontakt
 
Burgplatz 1
04924 Bad Liebenwerda

T 035341/26 68 49
F 035341/26 68 50

info@hausleben-kurstadtregion.de
www.hausleben-kurstadtregion.de

Spenden & Mitgliedschaft
 
Das HausLeben in der Kurstadtregion ist eine Einrich-
tung, die auf vielen Schultern getragen wird. Natürlich 
lebt das Haus vom ehrenamtlichen Engagement des 
Vereins und von Spenden.  

Informieren Sie sich jetzt auf www.hausleben- 
kurstadtregion.de oder per E-Mail/Telefon, wir  
beraten Sie gern!

info@hausleben-kurstadtregion.de

Für Ihre Spendesind wir dankbar!
Jetzt informieren!

www.hausleben-kurstadtregion.de
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Hilfe erfahren und erhalten.
Professionelle Hilfe für Krebserkrankte 

HausLeben Kurstadtregion Elbe-Elster e. V. 
 
Die Diagnose „Krebs“ ist ein Schock. Das Leben mit 
der Krankheit ändert alles, der Patient ist starken see-
lischen und körperlichen Belastungen ausgesetzt, die 
er oftmals alleine und mit seiner Familie bewältigen 
muss. 

Im HausLeben kann sich der Patient nach der Erstdiag-
nose vorstellen und wir erarbeiten mit ihm und seinen 
Angehörigen eine Reihe von Angeboten, die das Leben 
mit der Krankheit erleichtern. 

Hier setzt das ganzheitliche Konzept von HausLeben 
an, dessen Team die gesamte nichtärztliche Betreuung 
der Patienten übernimmt:

  Sozialberatung zur finanziellen Absicherung des  
Patienten und seiner Familie
  psychologische Beratung und Begleitung zum  
Umgang mit Ängsten
 psychoonkologische Beratung
  individuelle Ernährungsberatung für die verschiede-
nen Krankenbilder, Kochkurse 
  onkologische Bewegungs- und Entspannungsan- 
gebote, zum Beispiel Yoga, Musiktherapie usw.
  Kreativitätsangebote und Kunsttherapie
 Selbsthilfegruppen und Geselligkeit.

Alle Angebote (außer Prävention) sind in der Regel kostenlos.

Den ganzen Menschen betrachten.
Angehörigen und Betroffenen Hilfe zur Selbsthilfe geben

Uns ist dabei wichtig, dem Patienten rund um alle Fra-
gen, die mit der Krankheit in Zusammenhang stehen, 
eine Anlaufstelle zu bieten. Je stabiler der psychische 
Gesamtzustand, desto besser kann der Patient die 
Behandlungen verkraften. 

Die Angebote sind in der Regel kostenlos. 
(Präventionskurse sind kostenpflichtig.)

Weitere Informationen finden Sie auf
www.hausleben-kurstadtregion.de

Jetzt informieren auf: www.hausleben-kurstadtregion.de

Den ganzen Menschen betrachten.




